
Spaß mit Wettkampf-Charakter
660 Kinder aus 35 saarländischen Vereinen kommen zum Salto-Cup nach Erbach

Das Pedalo-Fahren war
am Sonntag eine belieb-

te, wenn auch anspruchs-
volle Disziplin.

Erbach. Wer am vergangenen
Sonntag ab 10 Uhr das Sport-
zentrum in Homburg-Erbach
betreten hat, ist zuallererst
heillos überfordert: hohes und
tiefes Stimmengewirr, verein-
zelter Applaus und Blitzlicht,
eigenartige Gerätschaften und
wuselnde Kinder, soweit das
Auge reicht. Erst nach langem
und genauem Hinsehen zeich-
net sich plötzlich ein System ab.
Gleichfarbige Gruppen von
Kindern stehen Schlange an
insgesamt 15 Stationen – dazwi-
schen ragen die Betreuer der je-
weiligen Sportvereine heraus.
Der diesjährige 24. Salto-Cup
füllt wieder einmal die Erba-
cher Halle mit Jugendlichen
von sechs bis zwölf Jahren, die
sich untereinander in sieben
Jahrgängen messen. Parallel
drängeln sich die Eltern auf der
Tribüne und versuchen, die
Hauptdarsteller im Zentrum
der Halle zu fotografieren.

„Diesmal sind ungefähr 660
Kinder aus 35 Vereinen da. Das
ist – im Vergleich zum Vorjahr
mit 560 Teilnehmern – ein
Fortschritt. Alle sind mit Feuer-
eifer dabei. Es läuft gut, und wir
sind sehr zufrieden“, erklärt
Christian Maas, Vorsitzender
der Saarländischen Turnerju-
gend. Und wirklich wirkt die
Halle überfüllt, trotzdem geht
der Ablauf planmäßig vonstat-
ten. Dabei bewegen sich die
Vereine teilweise in einer
Schlange und Hand in Hand zu
den nächsten Stationen, damit
niemand verloren geht. „Ich
finde es gut, dass so viele kom-
men“, sagt Joshua Hugo vom
TV Blickweiler. Der Elfjährige,
Sieger des Wettbewerbs bei den
2000ern, zeigt sich nach dem
Sieg seines TV im vergangenen
Jahr auch in 2011 ehrgeizig:
„Wir wollen wieder gewinnen.“

„Der Sinn der Veranstaltung
ist, dass die Kinder einen Wett-
bewerb haben, ohne gleich in ei-
ner Liga antreten zu müssen.
Aber die Hauptsache ist natür-
lich der Spaß“, erklärt Maas.
Und den gibt es auch. „Am liebs-
ten mache ich den Salto“, sagt
der sechsjährige Daniel Deit-
che, der schon in seinem ersten
Jahr genau weiß, worum es
geht. Zwischen den Stationen
lässt er sich gemütlich eine Bre-
zel schmecken. Auch Felix Zech
(8 Jahre) vom TV Steinrausch
stärkt sich am Büfett, bevor er
zurück zu seiner Gruppe muss.
Die erfahreneren Teilnehmer
sind auch mit Motivation dabei.
Alicia Müller (12 Jahre) und An-
ka Kaps (11 Jahre) vom TV Bü-
bingen stehen vor ihrem alters-
bedingt letzten beziehungswei-
se vorletzten Auftritt beim Sal-
to-Cup. Die Bodenübungen und
das Trampolin seien die Lieb-
lingsgeräte der beiden.

„Wir haben 15 Disziplinen, die
in drei Kategorien unterge-
bracht sind“, erläutert Christi-
an Maas. Jedes Kind muss fünf
Disziplinen bewältigen, wobei
aus jeder der Kategorien Tur-
nen, Fitness und Geschicklich-
keit mindestens eine dabei sein
muss. Beliebt sind vor allem der
Eierlauf und das Zielwerfen,
aber auch Sprung, Trampolin
und Pedalofahren. „Das Pedalo
hat am meisten Spaß gemacht,
obwohl es nicht so einfach ist“,
findet die elfjährige Sinah Stre-
ßer vom TV Aschbach. 

Christina Abraschkin vom TV
Oberbexbach schwört hingegen
auf das Trampolin. Die Neun-
jährige fliegt sogar zwischen
den Disziplinen durch die Luft:
„Ich bin heute zum ersten Mal
dabei und werden nächstes Jahr
auf jeden Fall wieder kommen.“
Schon oft dabei war Silke Kida-
necki, eine Betreuerin des TV
Völklingen. „Wir sind dieses
Jahr mit 16 Kindern da, einige
davon zum letzten und einige

zum ersten Mal. Alle sind hoch-
motiviert“, erzählt sie.

Dazu trägt sicher auch die
„Turnmaus“ bei, die als Mas-
kottchen der Turnerjugend die
Kinder bei Laune hält. Die beste

Laune zeigt sich jedoch nach
getaner Arbeit im Wettbe-

werb. Die Anweisung von
Blickweilers Be-

treuer Peter Kohl
führt bei seinen

Schützlingen jedenfalls zu Ju-
bel und wildem Gerenne: „Wir
sind jetzt fertig. Ihr könnt jetzt
machen, was ihr wollt.“ Nach
der gelungenen Titelverteidi-
gung vor dem TV Hangard ha-
ben sie es sich auch verdient.

Mit 660 Kindern war das Sport-
zentrum in Homburg-Erbach
beim diesjährigen Salto-Cup
wieder einmal gut besucht. Da-
bei geht es für die Sechs- bis
Zwölfjährigen um Wettkampf-
Erfahrungen und Spaß am Sport.

Von SZ-Mitarbeiter
Jan Morawski

Auch Geschick-
lichkeit wurde
abverlangt. Ob
am Barren (links)
oder am Schwe-
bebalken, wie
Samantha Wie-
zorreck vom TV
Landsweiler-Re-
den beweist,
machten die Teil-
nehmer in Er-
bach eine gute
Figur.

Das Farbenmeer aus Kindern beim Salto-Cup 2011 konnte sich sehen lassen. Angeführt von Mitarbei-
tern der Saarländischen Turnerjugend präsentierten sich die 660 Teilnehmer bei der Eröffnung.

Hoch hinaus: Der Trampolinsprung war vor allem bei den turnbegeisterten Kindern der Höhepunkt des Salto-Cups. FOTOS: ROLF RUPPENTHAL
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Sieger des Salto-Cups 2011 in Homburg-Erbach:
Mädchen: Jahrgang 2005: 1. Fleur Schlack (TV Bildstock),
2. Gioia Kuhlmann (TV Schaffhausen); 2004: 1. Olivia Mi-
chalski (SSV Homburg-Erbach) und Mery Pisani (TV Han-
gard); 2003: 1. Alara Kaynar (TV Schaffhausen), 2. Jillian
Chini (TV Blickweiler); 2002: 1. Hannah Hilpert, 2. Chantal
Motz und Celine Motz (alle SSV Homburg-Erbach); 2001:
1. Pauline Zündorf (SSV Homburg-Erbach), 2. Franca Thiel
(TV Altstadt); 2000: 1. Paula Stüttgen (TV Schaffhausen),
2. Nele Fuchs (TTV Stennweiler); 1999: 1. Lea Eigner (SSV
Homburg-Erbach), 2. Carmen Severin (TV Blickweiler).
Jungen: Jahrgang 2005: 1. Maxim Blay (TuS St. Arnual), 2.
Jarno Köhler (TuS Ommersheim); 2004: 1. Luis Klaer (TV
Bildstock), 2. Nils Jenal (TV Reisbach); 2003: 1. Tom Ruf-
fing (TV Altstadt), 2. Joshua Ruffing (TV Hangard;) 2002: 1.
Linus Fuchs, 2. Felix Gisch (beide TTV Stennweiler); 2001:
1. Felix Schneider (TV Hangard), 2. Benjamin Bubel (TV
Altstadt); 2000: 1. Joshua Hugo (TV Blickweiler), 2. Jan
Lukas Neufang (TTV Stennweiler); 1999: 1. Hagen Satorius,
2. Jonas Sommer (beide TTV Stennweiler).
Vereinswertung: 1. TV Blickweiler, 2. TV Hangard, 3. TTV
Stennweiler, 4. TV Schaffhausen, 5. TV Völklingen. jan

„Ich bin heute zum

ersten Mal dabei

und werde nächstes

Jahr auf jeden Fall

wieder kommen.“
Christina Abraschkin,

9 Jahre, TV Oberbexbach
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Badmöbel – Alles für’s Bad

eigene Herstellung
große Ausstellung
Saarbrücker Str. 83

Tel. (0 68 06) 74 17

66265 Heusweiler

www.badmoebel-staudt.de

Gwp. Klinkenthal 4

66578 Schiffweiler

Schäfer & Zewe

Tel. 06821 962230
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FensterFenster

HaustürenHaustüren

Beratung – Verkauf – Reparatur

NK · Hüttenbergstr. 15 · Tel. (0 68 21)22722
Inhaber Manuela Mayer

LAMPEN
St. Wendel, Tholeyer Straße, Tel. 06851/6674

Dillingen, Friedrich-Ebert-Straße

Tel. 06831/73702

100 € Gutschein
für 90 € erhältlich

FLIESENMARKT SCHWENK

Große Ausstellung.
Ständig preiswerte Sonderposten
an Lager. Auf Wunsch Verlegung

durch unseren Meisterbetrieb.

Rombachstr. 80, 66539 NK-Wellesweiler

� (0 68 21) 48 56 01 – Fax 48 56 02

GmbH

Die Erlebnisausstellung

Haustüren Vordächer Markisen Glasdächer

Telefon 0 68 21 / 94 30 217

www.schönehaustüren.de

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

☎ 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Das Online-Branchenbuch-Das Online-Branchenbuch-
die sinnvolle Ergänzung!die sinnvolle Ergänzung!

www.blaue-bra
nchen.de

www.blaue-bra
nchen.de

Ihr Profi für
Bad und Heizung
aus einer Hand!

Wellesweilerstraße 280 · 66538 Neunkirchen

Telefon 0 68 21/92 007
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